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Lebensbilder im typologischen Sinne liegen hier nicht vor, sondern fakten-
reiche Kurzbiographien, sind die meisten doch unverändert aus den von 
Erwin Gatz herausgegebenen Sammelbänden über Die Bischöfe des Hei-
ligen Römischen Reiches bzw. Die Bischöfe der deutschsprachigen 
Länder1 übernommen. Dazu kommen ganz kurze, auf ein Datengerüst be-
schränkte Biographien der Weihbischöfe, Kapitelvikare und Generalvikare. 
Eine Einleitung über die komplizierte Geschichte des heute mit dem öster-
reichischen Bundesland Steiermark deckungsgleichen Landesbistums Vom 
Eigenbistum (der Kirchenprovinz Salburg) bis zur Diözese Graz-Seckau (der 
Name gilt erst seit 1963) eröffnet den mit meist farbigen Abbildungen illust-
rierten Band, der durch drei Register der Personen, Orte und Sachen er-
schlossen wird. In den Innendeckeln findet man eine historische Karte der 
Kirchenprovinz Salzburg und eine der heutigen Diözese Graz-Seckau mit 
ihrer Dekanatsgliederung. 
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